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Wechselbäder im Neuen Theater Burgau
Nach der erfolgreichen Premiere in der Kapuziner-Halle im 
Februar steht der musikalische Abend „Liebling komm Du-
schen!“ mit Yasemin Kont, Marion Wessely, Dörte Trauzeddel 
und Mark Poppe jetzt wieder auf dem Spielplan. Im Septem-
ber sind fünf Aufführungen des Programms im Neuen Theater 
Burgau geplant.

Auf der Suche nach dem richtigen Mann stellt sich nicht 
nur die Frage, ob und wann man ihn findet, sondern, ob es 
den Richtigen überhaupt gibt. Und wenn ja, wie findet man 
ihn und wo? Oder ist man ihm schon lange begegnet? Muss 

man tatsächlich ausgehen, sich duschen und hübsch anzie-
hen, um ihn zu treffen? Vielleicht ist es doch besser, zu Hause 
zu bleiben und seinen Träumen nach zu hängen...

Drei Frauen plaudern und singen über das liebe Leben, ihr 
Liebesleben, über Lebenslust und - frust.  Sie haben wie wir 
alle große Sehnsüchte, Träume, unerfüllte Erwartungen und 
den irrwitzigen Glauben, dass alles irgendwann gut wird. Gott 
sei Dank!
Termine: 15./17./22./29./30. September 2011 jeweils 20 Uhr. 
Karten unter 0172-4722204.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Die Ferien neigen sich dem Ende 
zu. Ich hoffe, dass Sie im Urlaub 
Erholung finden konnten. Auch 
in Burgau beginnt Mitte Sep-
tember wieder die Schule, und 
mit diesem Schuljahr steht die 
Grashüpfergrundschule unter 
einer neuen Leitung. Frau Rogg-
Bigelmaier wird künftig als Rek-
torin die Geschicke der Schule 
lenken. Ihr zur Seite steht Frau 
Rebenstorff als Konrektorin, die 

in Burgau schon in der Vergangenheit an verschiedenen 
Stellen Dienst getan hat. Lesen Sie dazu mehr in dieser 
Ausgabe von „Burgau aktuell“. Wir wünschen den bei-
den Damen viel Erfolg bei ihrer verantwortungsvollen 
Aufgabe. 

Ganz herzlich möchte ich Sie zum Öffentlichen Gelöbnis 
der neuen Rekruten unserer Patenkompanie aus Dorn-

stadt am 15. September 2011 auf den TSV-Sportplatz 
einladen. 

In der Kapuziner-Halle beginnt das Kulturprogramm im 
Herbst am 16. September 2011 mit einem Highlight 
aus der Kabarett-Szene: Helmut Schleich, vielen von 
Ihnen bekannt als genialer Franz-Josef Strauß-Imitator 
auf dem „Nockherberg“ und zahlreichen anderen Fern-
sehsendungen, eröffnet den kulturellen Herbst in Bur-
gau.

Ich wünsche allen noch erholsame „Restferien“ und ver-
bleibe, auch mit den besten Wünschen für den „Start“ 
nach den Ferien, 

Ihr 
Peter Jendruscsik 
Dritter Bürgermeister

08222/9692-66

Buchtipp

Geisterritter
von Cornelia Funke
Lesealter ab  10 Jahre
 

Jon Whitcoft hat es schwer. 
Seine Mutter und ihr neuer 
Freund schicken ihn aufs In-
ternat nach Salisbury. Strö-
mender Regen, dunkle Gemäuer, enge Flure, fremde 
Gesichter und ein Zimmer, das er sich mit zwei Mit-
schülern teilen muss. Jon ahnt nicht, dass dies bald 
seine geringsten Sorgen sein werden. Denn in seiner 
sechsten Nacht im Internat erscheinen plötzlich drei 
Geister unter dem Fenster seines Zimmers und star-
ren zu ihm herauf. Doch zum Glück gibt es jemanden 
in Salisbury, der sich mit Geistern auskennt.

Eine spannende, lustige fesselnde Freundschafts- 
und Internatsgeschichte mit farb. Illustrationen von 
Friedrich Hechelmann

Flohmarkt
 

Die Stadtbücherei Burgau lädt herzlich ein zum TAG 
DER OFFENEN TÜR mit großem Flohmarkt am Sonn-
tag, 25. September 2011  von 13.00 - 17.00 Uhr

 Außer vielen literarischen Leckerbissen aus unse-
rem Flohmarkt (Bücher und andere Medien bereits ab 
50 Cent) können Sie sich den Nachmittag nebenan im 
Schuliano mit Kaffee und Kuchen versüssen lassen!

 Schauen Sie einfach vorbei - wir freuen auf Sie!
Stadtbücherei Burgau, Pestalozzistraße 7, Burgau

Voranmeldung!

Sprechtag der Deutschen 
Rentenversicherung
Am 20.10.2011 findet im Rathaus Burgau von 08.00 
– 12.00 Uhr und von 13.00 – 16.00 Uhr ein Renten-
sprechtag für Versicherte der Deutschen Rentenver-
sicherung Bund sowie Schwaben statt. Den Burgauer 
Bürgern wird Gelegenheit gegeben, ihre Rentenun-
terlagen überprüfen und sich in allen Fragen der ge-
setzlichen Rentenversicherung sowie in der zulagen-
geförderten privaten Altersvorsorge kostenlos beraten 
zu lassen. Zum Beratungstermin sind insbesondere 
ihre Versicherungsunterlagen sowie ihr Personalaus-
weis oder Reisepass mitzubringen. 

Eine Anmeldung mit Angabe der Rentenversiche-
rungsnummer ist erforderlich und ab sofort im Rat-
haus Burgau unter der Telefonnummer 08222/4006-
26 oder persönlich, Zimmer Nr. 14, 1. OG,  während 
der Öffnungszeiten möglich. 

Hinweis: Vom 19.09.2011 – 07.10.2011 ist das Amt 
für Renten und Soziales nicht besetzt. 
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S t ad t s t r aße  19  •  89331  Bu rgau
0 82 22 / 17 90 • info@osswald-burgau.de

www.osswald-burgau.de

Ihre Praxis für:

•Heilpraktik & Kinderheilpraktik
•Wellness & Baby-3D-Ultraschall

neue Anschrift:
Holunderweg 6    89356 Konzenberg

Termine wie gewohnt 
unter: Tel. (08222)609071

25.-32.SSW

Yozgat Grill
Inhaber: Fam. Baygül

Kapuzinerstraße 23 · 89331 Burgau
Telefon 0 82 22/4109 07  oder 0 82 22/ 96 62 24

Döner-
und
Pizza-
Service

20 Jahre

 

 

Öffnungszeiten:  
täglich 11.00 – 22.30 Uhr

Lieferservice: 
Montag bis Samstag
17.00 – 22.30 Uhr

Sonn-  und Feiertage
11.30 – 22.30 Uhr 

...mit Imbiss-
Restaurant

Fassadenanstrich mit unserer bewährten 
Qualität – zu preiswerten Konditionen!

MALEREI BURGAU

www.bigelmayr-art.de Mobil: 0171-5121859

Leitfaden zum Abschluss eines 
Wegenutzungsvertrags
Der Stadtrat der Stadt Burgau hat in seiner Sitzung 
am 10.05.2011 die Verlängerung des Wegenutzungs-
vertrags Erdgas zwischen der Stadt Burgau und der 
schwaben netz, Netzgesellschaft im Unternehmens-
verbund von erdgas schwaben, beschlossen. Voraus-
gegangen war die zwischenzeitlich gesetzlich vorge-
schriebene Ausschreibung des auslaufenden Vertrags 
im Bundesanzeiger.

Konrad Barm, 1. Bürgermeister der Stadt Burgau, 
ist sehr zufrieden mit der Entscheidung des Stadtrats. 
„Wir haben stets auf partnerschaftlichem Niveau zu-
sammengearbeitet und freuen uns natürlich, dies für 
weitere 10 Jahre fortführen zu können.“

Mit dem Wegenutzungsvertrag werden Bereitstel-
lung und Betrieb des Erdgasversor-gungsnetzes ge-
regelt. Die erforderlichen Leitungen werden in der 
Regel auf öffentlichen Verkehrsflächen – also Straßen, 
Wegen und Plätzen – verlegt. Mit dem Vertrag sichert 
die Stadt Burgau schwaben netz die Nutzung eben-
dieser Flächen zu. Im Gegenzug entrichtet die schwa-
ben netz eine Konzessionsabgabe an die Kommune. 

„Die Konzessionsabgabe ist eine planbare und 
verlässliche Einnahmequelle und somit für die Stadt 
von besonderer Bedeutung“, erklärt Stadtkämmerer 
Friedrich Steinle.

„Die Laufzeit von 10 Jahren zeigt, dass die Stadt 
Burgau großes Vertrauen in uns setzt. Dies gibt uns 
gerade im Hinblick auf langfristige Investitionen Pla-
nungssicherheit“, so Markus Kittl, Sprecher der Ge-
schäftsführung der schwaben netz.
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BAZAR für Kinderbekleidung
Die Mütterinitiative Burgau führt am Samstag, den 08. 
Oktober, einen Bazar durch. In der Aula der Mittel-
schule wird Kinderbekleidung für Herbst- und Win-
ter verkauft. Außerdem können auch Spielzeuge oder 
Fahrgeräte angeboten werden. Warenannahme ist in 
der Zeit von 9.30 bis 11 Uhr. Der Verkauf findet von 13 
bis 15 Uhr statt. Die Organisatorinnen bitten, die Waren 
mit festen, nicht abreißbaren Etiketten zu kennzeich-
nen. Außerdem wird darum gebeten, maximal 40 Teile 
inklusive drei Paar Schuhe zum Verkauf anzubieten.

Anmeldungen sind bei Elisabeth Kindig unter 08222 
/6754 möglich. Dort gibt es auch nähere Informationen.

Sommerabschluss Musical 
Dance Unlimited
Es ist ein schönes Leben am russischen Zarenhof - 
bis zur Revolution. Und da beginnt eine Reise durch 
die Zeit für die jüngste Zarentochter – für ANASTA-
SIA. Eine kleine Spieluhr wird zum Erkennungszei-
chen für ihre Großmutter, wieder eindrucksvoll ge-
spielt und getanzt von der Trainerin Kerstin Halbig. 
Auf dem Weg nach Paris zu diesem glücklichen Ende 
erlebt eine kleine Anastasia (Anna Lena Hammer-
schmidt), mittlere Anastasia (JanaWiedenmann) und 
große Anastasia (Corinna Keller) gemeinsam mit ih-
ren Freunden Dimitri (Fabian Schrodi) und Vladimir 
(Thorsten Gründler) viele Abenteuer und der macht-
hungrige Rasputin (Katharina Gerstmayer) setzt all 
seine magischen Kräfte ein, um dies zu verhindern. 

Der Park von Schloß Unterknöringen bot das per-
fekte Ambiente für diese Aufführung. Mit viel Liebe 
zum Detail und Unterstützung bei den aufwändigen 
Kostümen (Mamas, Omas), beim Bühnenbild (Papa) 
und beim Schminken der Tänzerinnen(Mama)  in-
szenierte Kerstin Halbig dieses Musical. Und die Zu-
schauer belohnten die Tänzerinnen und Tänzer, die 
begeistert und mit viel Disziplin und trotz der nied-
rigen Temperaturen die gespielten Figuren lebendig 
darstellten, mit viel Applaus. 

Mit zwei eindrucksvollen Aufführungen verab-
schiedet sich Musical Dance Unlimited in die Som-
merferien. Den Erlös der Spendenaktion erhalten 
auch heuer wieder Mukoviszidosekranke Kinder.

Grashüpferschule unter 
neuer Leitung
Zum neuen Schuljahr treten Angelika Rogg-Bigelmai-
er als Rektorin und Heidrun Rebenstorff als Konrekto-
rin ihren Dienst in der Burgauer Grundschule an. 

Nachdem Angelika Rogg-Bigelmaier als Lehrerin in 
Wettenhausen, Kötz, Scheppach und Burtenbach tä-
tig war,  qualifizierte sie sich am AMI Aachen 1993 mit 
dem Montessori-Diplom weiter. Von 2000 bis 2003 
sammelte sie als Konrektorin an der Anton-Höfer-
Grundschule in Tannhausen erste Erfahrungen in der 
Schulleitung. Zugleich fungierte sie als Multiplika-
torin für den seit 2000 gültigen Grundschullehrplan. 
Seit September 2003 übernahm sie die Schulleitung 
mit zusätzlicher Klassenleitung an der Grundschule 
und THS in Burtenbach. Diese Tätigkeit übte sie bis zu 
ihrem Wechsel nach Burgau aus. Die Mutter von drei 
Töchtern ist Mitglied im Gesangsverein Burtenbach 
und des Partnerschaftskomitees Ars-Freihalden. Ihre 
Freizeit verbringt sie gerne mit ihrem ersten Enkel-
kind, aber auch Lesen, Joggen, Radfahren und Singen 
zählt sie zu ihren Hobbies.

Heidrun Rebenstorff zog mit zehn Jahren nach Bur-
gau und trat damit erstmalig in die Burgauer Grund-
schule ein. Ihr Abitur machte sie in Lauingen und stu-
dierte anschließend in Augsburg. 1986 kehrte sie als 
Referendarin nach Burgau zurück. Weitere schulische 
Stationen waren Burtenbach und Bibertal. Nach ih-
rem Erziehungsurlaub in Amerika kam sie 1993 wie-
der nach Burgau. Im darauf folgenden Jahr bildete sie 
sich für Englisch an der Grundschule in Dillingen und 
Norwich fort und konnte somit in Burgau als eine der 
ersten „Versuchsschulen“  mit Englisch beginnen.  In 
den Jahren 2000/01 hatte sie maßgeblichen Anteil an 
der Umgestaltung des Schulhofes mit dem Erfolg des 
ersten Platzes beim „Schwarzbräu Naturpreis“. Von 
2004 war sie an den Volksschulen in Offingen und zu-
letzt in Wettenhausen tätig. 

Als Schulbuchautorin und Multiplikatorin für Eng-
lisch an der Grundschule ist über den eigentlichen 
Unterricht hinaus engagiert. In ihrer Freizeit liest die 
zweifache Mutter viel und geht gerne Schwimmen 
und Rad fahren.

Bürgermeister Konrad Barm heißt Angelika Rogg-
Bigelmaier (li.) und  Heidrun Rebenstorff (mi.) in Bur-
gau herzlich willkommen.
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StadtStr. 1 · am Stadttor · 89331 Burgau

orthopädie Schuhtechnik
Reinhold ehmann

tel. 08222/90230

Schuhe & Sport
iRene ehmann
tel. 08222/18 51

 Stadtstraße 41·89331 Burgau
Tel.: 08222-961840
 www.hs-burgau.de·info@hs-burgau.deFrau Burkhardt und Frau Wolz
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Erste Freiluftausstellung in 
Kleinanhausen lockte zahlreiche 
Besucher an

Am 14. August waren die Nachbarn in Kleinanhau-
sen zu einer „Freiluftausstellung“ bei Andrea Rieb 
eingeladen. Zwischen Bäumen, Sträuchern und Kräu-
terbeeten präsentierte die Künstlerin, im Garten der 
Familie, eine Auswahl ihrer abstrakten Acrylbilder. Es 
war einer der wenigen Sommersonntage (fast) ohne 
Regen in diesem Jahr und über 50 Gäste folgten der 
Einladung. Bei einem Glas Sekt und in geselliger Run-
de, fand reger Austausch über die 23 Exponate unter 
den Nachbarn statt. 

Von 14 bis 17 Uhr entführte Frau Rieb ihre Gäste 
in die Welt der Farben, Formen und Fantasie. Ihrem 
Motto „Lieblingsfarben“ entsprechend, gestaltet die 
Malerin farbenfrohe, zum Teil großformatige Bilder, 
angelehnt an ihre eigenen Lieblingsfarben oder die 
des Auftraggebers. 

Ein kurzer aber heftiger Regenschauer beendete 
dann die Ausstellung vorzeitig, jedoch gab es keinen 
Schaden zu beklagen, da alle anwesenden Gäste mit 
anpackten und die Bilder ins Trockene brachten. 

Unter www.lieblingsfarben.com hat sich Andrea 
Rieb eine kleine Online-Plattform zur Ausstellung 
ihrer Bilder geschaffen. Kunst- und Farbenfreunde 
ohne Internetzugang können vier ihrer Werke im „Na 
Und“ in Burgau betrachten. Ein weiteres ist im Jazz-
studio „Musical Dance Unlimited“ in der Augsburger 
Strasse ausgestellt.

Auf die diesjährige Kunstmeile freut sich Andrea 
Rieb ganz besonders, da sie heuer selbst mit einigen 
ihrer Bilder vertreten sein wird.
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Der SV Unterknöringen, Abteilung Fußball 
informiert:

Aktion Carport:
An 3 Samstagen wurde ein neuer Carport-Platz er-
richtet. Dafür musste zuerst eine große Fläche ausge-
baggert und mit Teerschotter aufgefüllt werden, bevor 
der Carport errichtet wurde.

An die zahlreichen Helfer ein ganz große Lob und 
Danke! Aber auch an die Sponsoren (Fahrzeuge und 
Material) Firma Gässler und Firma Miehle ein großes 
Danke!

 Hier die Bilder vom Carport

Neuverpflichtung:
Kurz vor Beginn der neuen Punktrunde konnte der 
SVU noch einen Neuzugang gewinnen.

Mit Stefan Zinner kommt vom SV Röfingen ein al-
ter Bekannter zurück zum SVU und soll vor allem das 
Mittelfeld verstärken.

Zum Herbstfest
lädt der Vorstand der Aktiven Bürger Burgaus e.V. 

(ABB) am Sonntag, den 18.09.2011, ab 14.00 Uhr im 
Hof das Gasthauses „Linde“ in Oberknöringen ein.

Ab 14.00 Uhr  wird Kaffee und Kuchen angeboten. 
Zur Unterhaltung spielen ab 15.00 Uhr Mitglieder der 
Kapelle der Handschuhmacher auf . Die Kindergrup-
pe des Trachtenvereins gibt zudem einige Tänze zum 
Besten.

Für’s leibliche Wohl sorgt die „Lindenwirtin“!
Bei schlechtem Wetter findet das Fest auf der Ter-

rasse des Gasthauses „Linde“ statt. Die Bevölkerung 
Burgaus und seiner Stadtteile ist herzlich eingeladen!

Es freut sich auf Ihr Kommen
Die Vorstandschaft der Aktiven Bürger Burgau’s

Kurse des TSV Burgau 
Abteilung  
Kraft & Fitness
Wie jedes Jahr beginnen wir im September unsere 
neuen Kurse wieder.

NEU!  Sind unsere Fallschirmkinder.
Kinder im Alter von 5-7 

Jahren gehen auf Entde-
ckungsreise Spaß, Spiele viel 
Bewegung u.v.m. Bitte recht-
zeitig anmelden, da die Zahl 
der Kinder begrenzt ist.

NEU! Bosu-Step-Cardio-Power
Bosu steht für Effizienz und Spaß hoch zwei
Das Training mit dem halben Ball ist leicht zu er-

lernen und gut geeignet die 
kleinsten Muskeln zu akti-
vieren.
>>> Gelenkstabilisierend
>>> Ganzkörperworkout 
>>> Koordination/Balance

Bosu- Balance
Der Kurs ist Ausdauertraining mit einfachen Schrit-

ten und bindet dann das komplette Ganzkörpertrai-
ning mit ein. Auch hier rechtzeitig anmelden, da wir 
nur begrenzt Bälle haben.

Kursprogramm ab 19.09.2011
Montag	 (14 tägig)   9.00 Uhr - 10.00 Uhr
Bosu-Balance & Flexi	 10.00 Uhr - 11.00 Uhr
Pilates Anfänger	 17.00 Uhr - 18.00 Uhr
Pilates Mittelstufe	 18.10 Uhr - 19.00 Uhr
gesunder bewegter	 19.30 Uhr - 20.30 Uhr
Rücken 

Dienstag
Body-Yoga Power	 9.00 Uhr - 10.00 Uhr
Fallschirmkinder	 15.30 Uhr - 16.30 Uhr
Pilates Anfänger	 18.00 Uhr - 19.00 Uhr
Pilates Mittelstufe	 19.00 Uhr - 20.00 Uhr

Mittwoch
Standing/Cardio Pilates	 9.00 Uhr - 10.00 Uhr
Pilates Anfänger	 10.00 Uhr - 11.00 Uhr
Step Anfänger	 18.00 Uhr - 19.00 Uhr
Step Mittelstufe	 19.00 Uhr - 20.00 Uhr

Donnerstag
Wirbelsäulengymnastik	 19.00 Uhr - 20.00 Uhr
Entspannung	 20.00 Uhr - 20.30 Uhr

Freitag
Bosu-Step-Cardio-Power 	 18.00 Uhr - 19.00 Uhr
Slackline	 19.00 Uhr - 20.00 Uhr

Wir das Team der Abtg. Kraft und Fitness wünschen 
Euch allen ein angenehmes Sportjahr 2011/2012
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Schuler und Winkler GmbH
Um-/Neubauplanung einschl. Eingabeplanung und Statik
Bad-Komplettsanierung
Heizungsbau (Pellets, Holz, Gas & Öl)
Solaranlagen für Brauchwasser & Raumbeheizung
Sanitärinstallation
Dachgeschossausbau
Dachdeckung + Dachgauben
Wärmedämmung Dach + Wand
Fenster + Türen + Dachfenster
Malerarbeiten inkl. Putzausbesserung
Hofpflasterungen
Festangestellte Handwerker!

Augsburg 0821/481714
Burgau 08222/966560

www.bausan-schwaben.de

ANTENNE BAYERN Band am Donnerstag, den 08.09.             9,- €

Politischer Abend mit Bundesinnenminister
am Freitag, den 09.09.                                             Eintritt frei

Oktoberfest am Samstag, den 10.09.                                   6,- €

Tickets an der Abendkasse jeweils ab 18:30 Uhr                 
Beginn: 19 Uhr

Gumpen 2011
20 Jahre Gumpenstammtisch

Gumpen 2011
20 Jahre Gumpenstammtisch

 08.09. - 10.09.201 08.09. - 10.09.2011

ANTENNE BAYERN Band 
                      08.09.Donnerstag, den 

                         und DJ/Moderator FLORIAN WEISS

Freitag, den            Politischer Abend mit
Dr. Hans Peter Friedrich

Eintritt frei

                      

                              09.09.
BUNDESINNENMINISTER 

(Industriehalle KFZ Teile Kastner)
Melanderstraße 1-5 / bei Aldi

Zusmarshausen

Oktoberfest
Samstag, den
                    mit der Joe Williams Band 
"Showband des Jahres 2010"

                      10.09.

Meditatives Tanzen für Frauen am Mittwoch, 
21. September 2011 von 20.00 – 22.00 Uhr in 
der evangelischen Kirche in Burgau

Nada te turbe –  
Gott allein genügt
Ruhe finden im Vielen des neu begonnenen Schuljah-
res, in der Hektik des Alltags das Getragen sein in Gott 
erspüren – dazu laden uns Meditative Tänze ein. 

Weil’s so wohltuend war, haben wir Pfrin. Andrea 
E. Diederich  noch einmal eingeladen, für uns diesen 
Abend mit meditativen Tänzen zu gestalten. Gemeint 
sind einfache, auch für Ungeübte leicht erlernbare 
Tänze, die zur Ruhe führen wollen. 

Anschließend werden wir den Abend miteinander 
ausklingen lassen.  Wir treffen uns in der Kirche.

Im Rahmen des offenen evangelischen Frauentreffs 
bietet die evangelisch-lutherische Kirchengemein-
de Burgau seit Juli 2010 regelmäßig Veranstaltungen 
für Frauen mittleren Alters; auch nicht-evangelische 
Frauen sind herzlich eingeladen. Etwa alle sechs Wo-
chen gibt es ein offenes Angebot mit wechselnden 
Themen. Das Programm liegt in der Kirche aus.

Kontakt: Nicola Stambusch 08222/411944 oder 
Elke Gerstlauer 08222/410443

Herzliche Einladung: 
Am Dienstag, 27. September 2011 um 19.30 Uhr im 
Paul-Gerhardt-Haus der evangelischen Kirchenge-
meinde Burgau, Landr.-von-Brück-Str. 2:

Fair ist mehr: Wo die 
Hilfe ankommt

Die Eheleute Klein engagieren sich in Burgau sehr 
für den Verkauf fair gehandelter Produkte. Zu Jahres-
beginn waren sie mit der GEPA, einer Fair-Handels-
organisation, auf den Philippinnen. In diesem Land, 
das reich an Rohstoffen ist, ist der Ackerboden sehr 
ungleich verteilt, rund 40 % der Bevölkerung leben 
unterhalb der Armutsgrenze. Die Eheleute Klein be-
richten in einem sehr interessanten Bildervortrag von 
dieser Reise, von dem Land der Vulkane, das aus etwa 
7100 Inseln besteht, dem Leben der Menschen dort, 
von Projekten, durch die nachhaltig die Situation ver-
bessert werden konnte. Sie zeigen damit auch, wo und 
wie konkret die Hilfe ankommt, wie gerechter Handel 
das Leben der Menschen vor Ort verändert. 

Es erwarten Sie auch Kostproben hergestellt aus 
philippinischen Produkten – lassen Sie sich überra-
schen!



Diese beiden Terminseiten können aufgeschlagen auch als Plakat aufgehängt werden.

Veranstaltungskalender im September� Veranstaltungskalender im September8

06 Di	 Seniorennachmittag der AWO 
	 Seniorenbegegnungsstätte, Norbert-Schuster-Str. 5,  
	 Burgau, Inge Jendruscsik, 08222-2777

15 Do	 Öffentliches Gelöbnis 
	 TSV Sportplatz� 15.30

16 Fr	 Helmut Schleich 
	 Kapuziner-Halle� 20.00

	 Schalmeien-Konzert 
	 im Generationen-Park� 18.15

18 So	 Flohmarkt auf dem Volksfestplatz� 7.00

22 Do	 Flexibus in Burgau 
	 Kapuziner-Halle� 19.00

23 Fr	 Vernissage Langendorf 
	 Burgauer Markgrafenschloss� 19.00

24 Sa	 Theater zum Mitmachen 
	 Evangel.-Freikirchl.-Gemeinde Burgau 
	 Peter-Henlein-Straße 4, Burgau� 19.30 

25 So	 Michaelimarkt 
	 Stadtstraße / Kirchplatz� 13.00

	 Bücherflohmarkt 
	 Stadtbücherei� 13.00

	 Oktober Vorschau
01 Sa	 Los Dos y Compañeros 
	 Bayerisch-kubanische Lebensfreude 
	 Kapuziner-Halle� 20.00

03 Mo	 Platzkonzert des Städt. Jugendblasorchesters 
	 und der Burgauer Alphornbläser 
	 im Generationenpark

04 Di	 Seniorennachmittag der AWO 
	 Seniorenbegegnungsstätte, Norbert-Schuster-Str. 5,  
	 Burgau, Inge Jendruscsik, 08222-2777

08 Sa	 Der Geisterfahrer Silvano Tuiach 
	 Kabarett / Kapuziner-Halle� 20.00 

	 Kinder-Kleiderbazar 
	 Aula Mittelschule� 13.00

BURGAUER – FERIENPROGRAMM  2011

September:
03.09. Schutzengel basteln

Fußballspielen aber richtig
07.09. Tischtennis spielen

Schnupperkurs Keyboard -Gitarre - Flötenzirkus
09.09. Tischtennis spielen
10.09. Ein Tag bei der Feuerwehr mit Wasserspiele
11.09. Tischtennis spielen
16.09. Schnupperprobe bei den Trachtlern

Die Ferienprogramme liegen im Rathaus, Raiffeisen- und Volks-
banken, Schulen und in den Kindergärten aus. Nähere Informa-
tionen erhalten Sie im Rathaus unter Tel. 08222-400642 sowie 
auf unserer Homepage www.burgau.de.

Langendorf
„Name des Werkes“,
Größe, Technik,
Vita, Auszeichnungen

Kontaktdaten
nächste Ausstellung?
Malkurse?

Burgauer Schloss
präsentiert

Langendorf

Burgauer Markgrafenschloss
Geschichten, Angebote, 
Programm

Adresse?

Los Dos Y Compañeros sind authentisch und origi-
nell, das ist sogar schon bis nach Kuba vorgedrungen. 
Luis Frank Arias höchstpersönlich ist von der Gruppe 
so angetan, dass er immer wieder aus Kuba anreist, 
um mit seinen „bayerischen Kollegen“ zusammen auf 
Tournee zu gehen. Der kubanische Star der originalen 
Buena Vista Social Club Erben ist Interpret bzw. Kom-
ponist vieler der von Los Dos gespielten Stücke. In Ha-
vanna selbst belegte Los Dos mit ihrem Lied „Danzn“ 
sogar die Radio-Hitparade auf dem vierten Platz.

In Deutschland ist die Gruppe regelmäßig in TV 
Sendungen und Unterhaltungsshows zu sehen. Los 
Dos Y Compañeros touren seit nun über 12 Jahren 
in ganz Europa auf großen Festivals (aktuell z.B. mit 
La Brass Banda, Stefanie Heinzmann oder Luis Frank 
Arias) sowie in den angesagten Liveclubs. Die Band 
schafft den Spagat zwischen authentisch lateiname-
rikanischer Musik gepaart mit bayerischen Texten, 
Charme und Humor. Das Ganze wird aufgemischt mit 
etwas Pop und Schlager und live performed auf ho-
hem musikalischen Niveau. So spielen sich Los Dos Y 
Compañeros in die Herzen ihres Publikums.

Los Dos Y Compañeros 
kommen nach Burgau

Einladung zur Vernissage
Im Rahmen der „Kunst-
meile 2011“ stellt der 
Hobby-Maler und Auto-
didakt Georg Langendorf 
aus Kleinanhausen ab 
dem 24. September 2011 
im Markgrafenschloss 
Burgau einen Teil seiner 
Aquarelle aus. Die Vernis-
sage findet am Samstag 
den 24.09.2011 um 19.00 
Uhr im Schloss statt.



Diese beiden Terminseiten können aufgeschlagen auch als Plakat aufgehängt werden.

Veranstaltungskalender im September� Veranstaltungskalender im September 9

Veranstaltungen in der Kapuziner-Halle 
 

Karten ab sofort erhältlich! 
 

 

 

08.05.2011 Muttertagskonzert 

Kaffee und Kuchen zu 

Wiener Kaffeehausmusik 
Eintritt:  € 3,-- 

Ab 14.00 Uhr 

 

21.05.2011 Klassisches Konzert  

Arien und Duette  

von Donizetti, Rossini, Bellini und 

Verdi 
Mit Susanne Steinle, Sopran, Oscar 

Quezada, Bariton und Miku Nishimoto-

Neubert,  Klavier 

Eintritt: € 12,-- (erm. € 6,--) 

 

03.06.2011 Die Hegl  

Volksmusik aus dem Zillertal 
 

 

VVK: € 20,--; AK: € 22,--; (erm.: € 12,--) 

 

02.07.2011 Jukevox  

a capella 
 

 

VVK: € 13,--; AK: € 16,--; (erm.: € 8,--) 

 

16.09.2011 Helmut Schleich  

Kabarett 

 

 
VVK: € 20, --; AK: € 22,--; (erm.: € 11,--) 

 

01.10.2011 Los Dos y Companeros 

Bayerisch-kubanische 

Lebensfreude 
 

 

VVK: € 18,--; AK: € 20,--; (erm.: € 10,--) 

 

 
 

 Kulturamt Stadt Burgau, Stadtbücherei, Buchhandlung Pfob, Lotto Sedlmeier, Galerie Groß 

 

 

Tel.: 08222/4006-42 

  Email.: hofmann@burgau.de 

 

Veranstaltungen in der Kapuziner-Halle 
 

Karten ab sofort erhältlich! 
 

08.10.2011 Silvano Tuiach 

Der Geisterfaher 

Kabarett 
 

VVK: € 18,--; AK: € 20,--; (erm.: € 10,-- 

 

24.10.2011 Django Asül  

„Fragil“ 

Kabarett 
VVK: € 23,--; AK: 25,-- (erm. € 12,50) 

 

29.10.2011 Die Jungen Original Oberkrainer 

Volksmusik 
 

 

VVK: € 20,--; AK: € 22,--; (erm.: € 12,--) 

 

04.11.2011 Lizzy Aumeier  

„Divenrausch“ 

Kabarett 
 

VVK: € 18,--; AK: € 20,--; (erm.: € 10,--/12,--) 

 

26.11.2011 John Davis 

The real Milli Vanilli 

 

 
VVK: € 22, --; AK: € 25,--; (erm.: € 12,50) 

 

18.12.2011 Michael Altinger 

„Meine Heilige Familie“ 

Kabarett 
 

 

VVK: € 20,--; AK: € 22,--; (erm.: € 11,--/6,--) 

 

 
 Kulturamt Stadt Burgau, Stadtbücherei, Buchhandlung Pfob, Lotto Sedlmeier, Galerie Groß 

 

 

Tel.: 08222/4006-42 

  Email.: hofmann@burgau.de 
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Das neue Programm von Helmut Schleich

Nicht mit mir
Kabarett am 16. September in der Kapuziner-Halle
Aus, Schluss, vorbei. Protest, Widerstand, Revolution, 
das alles ist ihm nicht mehr radikal genug.

Für alle, die des Mitmachens, 
Mitlaufens und Mit-im-Strom-
Schwimmens überdrüssig sind, 
verkündet der Münchener Ka-
barettist Helmut Schleich in sei-
nem neuen Programm: „Nicht 
mit mir“ - die ultimative Form 
persönlichen Protests.

Aber wenn ein Helmut 
Schleich "nicht mit mir" sagt, 
ist das kein leiser Rückzug ins 

Private. Sein höchst vergnügliches Panoptikum aus 
schillernden Typen und kuriosen Gestalten ist wie 
immer mit dabei: Vom großen bayerischen Vorsitzen-
den Franz Josef Strauß persönlich über terrorselige 
Lederhosen-Taliban und einen Schlagerpsychologen 
bis hin zum redseligen Eremiten.

Ist das noch der ganz normale Wahnsinn oder 
schon Irrsinn 21? Auf jeden Fall ist „Nicht mit mir“ 
Schleich in Bestform: Ein vor Witz sprühendes Bril-
lantfeuerwerk ganz persönlicher Protestkultur.

Schon seit längerer Zeit gilt der Münchner Kaba-
rettist Helmut Schleich als eine der markantesten 
Größen in der deutschsprachigen Kabarett- Land-
schaft. Dem Fernsehpublikum ist er nicht nur als ge-
nialer Strauß- Imitator ans Herz gewachsen sondern 
auch als regelmäßiger Gast bei „Neues aus der An-
stalt“, „Ottis Schlachthof“, „Mitternachtsspitzen“, und 
„Grünwald Freitagscomedy“ sowie als phlegmatisch- 
liebenswerter Getränkefachhändler Heinzi in der BR- 
Serie „Spezlwirtschaft“.

Burgauer Flohmarkt
Info-Tel.: 08222 - 36 22 oder - 28 49; Standgebühr: lfd.
Meter 5,00 Euro, max. 1,5 m tief; Kinder 1 Meter kostenlos; 
pro Stand 1 Auto frei – Sonstiges: keine Neuware, NS-
Artikel, Waffen, Erotik, Medikamente, Lebensmittel sowie 
lebende Tiere!
Die Reinigungskaution von 10,00 Euro wird mit der Stand-
gebühr erhoben und bei sauberem Verlassen des Platzes 
erstattet. Es wird keine Haftung für Personen- und Sach-
schäden übernommen. Den Anweisungen des Veranstal-
ters ist in jedem Falle Folge zu leisten
Hinweis: Der Reinerlös aus den Standgebühren ist für 
soziale Zwecke bestimmt.

Impressum: Stadtzeitung Burgau aktuell
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haben Sie die Möglichkeit, weitere Informationen  

zu den Veranstaltungen nachzulesen.
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Theater zum  
Mitmachen

"Theater zum 
Einsteigen" macht 
mit der Inszenie-
rung "Der letzte 
Kreis“ Station in 
der Evang.-Frei-
kirchl. Gemeinde 
Burgau.  Dieses 
christliche Schau-
spielprojekt bietet 
talentierten Laien 
die Möglichkeit, 
bei der Inszenie-
rung eines abend-
füllenden Stückes 
als Schauspieler/
in oder Bühnen-
techniker/in mit-
zuwirken. Jedoch muss kein Zuschauer Sorge haben, 
spontan auf die Bühne gerufen zu werden! Denn das 
Einsteiger-Team steht bereits fest: Es spielen aktuell 
Leute aus den veranstaltenden Gemeinden mit. Die 
einzelnen Teilnehmer haben bereits in den Jahren 
zuvor in weiteren Stücken wie „Der Besuch“, „47 Tage 
Paradies“ und „Des Himmels General“ mitgewirkt.  

TZE wurde 2004 ins Leben gerufen und blickt in-
zwischen auf über 400 Aufführungen im gesamten 
Bundesgebiet zurück.

Zum Inhalt der neuen Inszenierung: 

Der letzte Kreis – was vom Glauben 
übrig blieb

Der wöchentliche Bibelkreis trifft sich diesmal in 
einem abgelegenen Landhaus. Ein psychopathisch 
wirkender Mann bringt alle in seine Gewalt und for-
dert per Ultimatum eine Million Euro, die einer von 
ihnen besitzen soll. Nachdem sich die Geiseln in ei-
ner Angst-Wut-Mischung gegenseitig zur Herausgabe 
des Geldes zwingen und dabei herbe Wahrheiten ans 
Tageslicht treten, kommt es zu einer überraschenden 
Wendung. Eine gewagte Studie über Sein und Schein, 
Anspruch und Wirklichkeit.

Informationen zu dem Projekt finden Sie unter 
www.theater-zum-einsteigen.de

Die Aufführungsdaten:
Sa. 24.09.2011, 19.30 Uhr
Evangel.-Freikirchl.-Gemeinde Burgau
Peter-Henlein-Straße 4, 89331 Burgau
Tel. 08222/9665730

Ausflug der Vorschulkinder des 
Kath. Kindergarten Heilig Kreuz

Zum Abschluß ihrer Kindergartenzeit machten die 
Vorschulkinder des Kath. Kindergarten Heilig Kreuz 
am Donnerstag, 28.Juli einen Ausflug ins Steiff-Mu-
seum in Giengen. Auf drei Ebenen konnten sich die 
Kinder von der Geschichte des Steiff Teddybären und 
der Margarete Steiff verzaubern lassen.

Wieder zurück im Kindergarten gab es für alle ein 
leckeres Abendessen. Anschließend durften die Kin-
der im Kindergarten übernachten. Nach einem ge-
meinsamen Frühstück am nächsten Morgen wurden 
alle in die wohlverdienten Ferien verabschiedet.



Aus den Vereinen 11

Zum 28. Mal war die Markgrafenstadt Burgau in „Bay-
risch-Schwaben“ am 30. und 31. Juli das Ziel der ehe-
maligen „Barnicher“, um in alter Verbundenheit ein 
Wiedersehen zu feiern. Treffpunkt war der Schützen-
hof.

Pernink, zu deutsch Bärringen, ist heute eine Ge-
meinde mit 663 Einwohnern im Okres Karlovy Vary in 
Tschechien. Es handelt sich um eine ehemalige könig-
liche Bergstadt, die die Stadtrechte im Laufe der Zeit 
verloren hat. Nach der Umsiedlung nach dem Krieg 
kamen zahlreiche Bärringer nach Burgau und halfen 
tatkräftig beim Aufbau nach dem Krieg mit.

Besonders zu erwähnen ist, dass Hans Stutzky mit 
seiner Frau Rosel angereist war, um sich persönlich 
für die Glückwünsche zu seinem 88.Geburtatag zu 
bedanken!

Die Gruppe fuhr dann hinauf zum Bärringer Platz 
in Burgau um am Ehrenmal eine kleine Feierstunde 
zu begehen. Nicht alle konnten altersbedingt daran 
teilnehmen. Dort wurden die Bärringer von Bürger-
meister Peter Jendruscik erwartet. Eingeleitet wurde 
die Feierstunde wieder mit Trompetenklängen eines 
Anton-Günther-Liedes.  

Helga Wüst begrüßte die Gäste, darunter erfreulich 
einige ehemalige Aberthamer. 

Bürgermeister Jendruscik freute sich, dass sich die 
ehemaligen Bärringer erneut in Burgau treffen. Die 
Stadt werde auch in Zukunft den Platz pflegen. Er be-
tonte, dass das Treffen in Burgau seit 1983 stattfände 
und seit 2004 das Denkmal hier am Platz stehe. Er hof-
fe, dass die Treffen auch in Zukunft stattfinden mögen. 

Unter den Klängen des „Feierabendliedes“ verlas 
Helga Wüst dann die Namen der ihr bekannten Ver-
storbenen. Gedacht wurde auch der Toten des Massa-
kers in Oslo, das sich am Tage zuvor ereignete.

Am Sonntagvormittag traf man sich erneut im 
Schützenhaus, und es kamen noch einige dazu. Viel 
wurde aus alter Zeit erzählt und oft hörte man die Fra-
ge. „Weißt du noch?“

Man versprach: „Wenn wir gesund bleiben kom-
men wir nächstes Jahr wieder!“  Am letzten Juliwo-
chenende 2012.

Rasch wurde nach dem Mittagessen noch ein Erin-
nerungsfoto „geschossen“ ehe sich einige wieder auf 
die längere Rückreise begeben mussten.                

� Foto und Text: Franz Fladerer

5 x 2 Freikarten für Kabarett zu gewinnen
Reine Nervensache – Das neue Programm von Silvano Tuiach

In seinem neuen Programm schlüpft Silvano Tuiach  in die Rolle des Herrn T. Er sitzt beim Neurologen und spottet über Wartezimmer, 
Pharmareferenten, Krankenhäuser und warum heute jeder topfit sterben will. Beim Neurologen rastet Herr T. aus und schimpft über Kun-
den im Supermarkt, über Autofahrer, die nicht wissen wo ihr Blinker ist, über junge Mütter,  die das Café zum Spielplatz ihrer Sprösslinge 
machen, über die wahnsinnigen Ergebnisse der Rechtschreibreform und über die Hysterie der Deutschen ( Waldsterben, Vogelgrippe, Kli-
mawandel etc.). Der Neurologe empfiehlt ihm bei  Fernsehen, Kino, Theater und Wellness die Seele baumeln zu lassen. Die zweite Hälfte 
des Programmes zeigt, ob ihm das gelingt. Senden Sie den Teilnahmeschein an: Kulturamt Stadt Burgau, Gerichtsweg 8, 89331 Burgau.

Das Kulturamt der Stadt Burgau verlost
5 x 2 Freikarten zum Kabarett-Abend 
mit dem Geisterfahrer Silvano Tuiach!

Teilnahmeschluss: 19.09.2011. Es wird nur ein Los pro Person an der Verlosung zugelassen. Die Gewinner 
erhalten Ihre Freikarten per Post zugesandt und werden in der folgenden Ausgabe namentlich erwähnt.

Name

Adresse

PLZ / Ort


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Bärringer Treffen 2011 in Burgau



Geschichte und Geschichten12

Auf der diesjährigen Jahreshauptversammlung des 
Historischen Vereins Burgau Stadt und Land e. V. im 
voll besetzten Gasthof Adler in Unterknöringen be-
richtete Georg Fink in seinem  viel beachteten Vor-
trag „Knöringen – Besonderheiten seiner Geschich-
te“ auch über die Knöringer Musikanten. Zu Unrecht 
wurden die Musiker – wie Georg Fink betonte – als 
„Knöringer Bettelmusikanten“ bezeichnet; denn sie 
waren zwar arm, aber keine Bettler. Sie spielten in 
Wirtshäusern oder bei Festen auf und zogen von Ort 
zu Ort. Im 18. Und 19. Jahrhundert waren sie in der 
ganzen Region bekannt. „Spielt mir einen Knöringer“ 
war der auf Festen oft geäußerte Wunsch der Gäste. 
Es war eine besondere Musikgattung dieser „Knörin-
ger“, selbsterfunden und ohne Noten, wurde sie vom 
Vater auf den Sohn weitergegeben. Ländler, Dudler, 
Walzer und andere Tänze zählten hauptsächlich zum 
Repertoire der „Knöringer Meister“. Ihr wichtigstes 
Instrument war die Geige, die sie selbst herstellten. 
Der Geigenbau, der Handel mit Geigen und die Mu-
sik waren ihr Lebensunterhalt. Noch 1835 wird im 
Grundsteuerkataster in Oberknöringen eine „Sölde 
beim Geigenmacher“ aufgeführt.

Der erste schriftliche Hinweis auf die Knöringer 
Musikanten findet sich in den Kontraktenprotokollen 
aus dem Jahr 1793:

„Acta Knöringen am 26. October 1793

Anton Zech hiesiger Tafernwirth stellet Dato die Kla-
ge, daß Jakob Widerhut, Johann Vogel und Leonhard 
Widemann, uneracht selbe ihm es bei letzterem Frey-
schießen versprochen und darum selbsten angehalten, 
daß sie als hierortige Musikanten und Unterthanen, 
bei ihm die Kirchweihe Zeit aufspihlen dürften, nicht 
nur allein ihr Wort nicht gehalten, und ihm andurch 
zu Schaden und Prostituzion gebracht, sondern auch 
sogar die hiesigen ledigen Purschen zu sich nacher An-
hausen, wo sie aufgespihlet, gelocket, und zu seinem 
nicht  geringen Nachtheil von der Tafern abgeschwät-
zet hätten.“

Die im Staatsarchiv Augsburg befindlichen Akten 
geben den Rechtsstreit ausführlich wieder. Das salo-
monische Urteil lautete: Die angeklagten Musikanten 
müssen keinen Schadenersatz zahlen und der Wirt 
darf zukünftig auch fremde Musikanten engagieren. 

Die Knöringer Musikanten sind weit herumge-
kommen. Vereinzelte Quellen berichten, daß sie bis 
nach Italien gekommen wären, und 1830 hätten sie 
sogar am Hof des Königs in München aufgespielt. Es 
verwundert daher nicht, daß sie auch in die Literatur 
Einzug gefunden haben.

Der schwäbische Komponist, Musikpädagoge und 

Schriftsteller Cyrill Kistler (1848-1907) schrieb 1899 in 
der von ihm herausgegebenen Zeitschrift „Musikali-
sche Tagesfragen“ in Bad Kissingen:

„Im bayerischen Kreise Schwaben und Neuburg be-
findet sich in dem fruchtbaren Kammelthale ein Dorf, 
das Knöringen heisst; in der Nähe der alten Markgra-
fenstadt Burgau. In diesem Dorfe regirt die heilige Mu-
sika als Industriezweig und sind die wandernden Mu-
sikanten von da ebenso bekannt wie die Böhmaken.“	

				  
Ein Nachdruck des gesamten Aufsatzes von Cyrill 

Kistler über „Die Knöringer“ findet sich übrigens in 
dem lesenswerten Büchlein „Musik in Mittelschwa-
ben einst und jetzt“, herausgegeben von Dr. Josef 
Focht und Evi Heigl, Oberschönefeld 2000.

Auch an anderer Stelle fanden die Knöringer Bet-
telmusikanten Eingang in die gehobene Literatur. Die 
Schriftstellerin Therese Huber (1764 – 1829) schrieb 
im „Morgenblatt für gebildete Stände“ im Juli 1819 
über „Die lustigen Leute von Knöringen“: 

„Knöringen ist ein Dorf an der Heerstraße von Ulm 
nach Augsburg, aus dem viele Einwohner als Fiedler 
im Lande umherziehen. In der Gegend nennt man sie 
wirklich die lustigen Leute von Knöringen, weil man 
dort immer geigen hört, wie mancher Reisende wahr-
genommen haben kann.“

Und die Jettinger Jugendschriftstellerin Isabella 
Braun (1815 – 1886) berichtete aus ihren Kindheits-
erinnerungen:

„Es war, damals wenigstens, kein Dorf wie andere 
Dörfer, wo Heu-, Getreide- und Mistwagen die Haupt-
rolle spielen. Knöringen war ein Musikantenort. Fast in 
jedem Hause ward musiziert; die Knöringer Musikan-
ten zogen durch das ganze Schwabenland, von Ort zu 
Ort. Bei Hochzeiten, Kirchweihen, Jahrmärkten, Trau-
ergottesdiensten und sonstigen Gelegenheiten geigten 
sie und genossen allgemeines Ansehen. Es konnte nicht 
fehlen, daß sie sich dadurch im Äußern von den Bau-
ern wesentlich unterschieden. Diese Leute waren in un-
sern Gedanken eins mit lang ersehnten Festtagen.“

Die Knöringer Musikanten waren über zwei Jahr-
hunderte hinweg bekannt und bedeutsam gewesen. 
In einem sonst armen Weber- und Taglöhnerdorf 
haben sie durch ihr Können eine besondere Musik-
gattung entwickelt. Leider sind nur bruchstückhaft 
Noten überliefert, so daß wir den Ur-Sound der „Knö-
ringer Musik“ nicht mehr genießen können. 
								      
Historischer Verein Burgau Stadt und Land e. V. 

Die Knöringer Musikanten
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Norbert-Schuster-Str. 4, 89331 Burgau
Tel. 08222-1473, info@metzgerei-merkle.de

Metzgerei
Merkle

Norbert-Schuster-Str. 4, 89331 Burgau
Tel. 08222-1473, info@metzgerei-merkle.de

Metzgerei
Merkle

Sie finden bei uns 
eine große Vielfalt 
an Wurstwaren aus 
eigener Herstellung!

Probieren Sie auch 
unsere neuen Salami-
Spezialitäten – 
oder wählen Sie aus 
unserem frischen & 
reichhaltigen Sortiment.

Im Internet unter www.metzgerei-merkle.de 

Wir schlachten 
noch selbst!
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2 Jahre PRAXIS für Heilpraktik, Kin-
derheilpraktik, Wellnessmassagen und 
Baby-3D-Ultraschall 

Burgau. Seit 2 Jahren praktizierte die Heilprakti-
kerin Sabine Bayr-Seifert in  eigener Praxis in der In-
dustriestraße 62 in Burgau – nun erfolgte der Umzug 
nach Konzenberg in eigene Räumlichkeiten im Ho-
lunderweg 6.  In den neuen Praxisräumen kommen 
weiterhin bewährte Naturheilverfahren wie beispiels-
weise die Homöopathie zur Anwendung. Besonders 
tolle Erfolge lassen sich dadurch bei der Allergie-
behandlung und der Stärkung des Immunsystems 
vom Säugling bis zum Senior verzeichnen. „Sowohl 
die Allergiebehandlung, als auch alle weiteren Kin-
dernaturheilverfahren in meiner Praxis sind absolut 
schmerzfrei“ sagt Sabine Bayr-Seifert.  Im Herbst ste-
hen wieder sämtliche Erkrankungen der Atemwege, 
sowie  Patienten mit  Hals-Nasen-Ohrenschmerzen 
zur Immunstärkung im Mittelpunkt um Rückfalle zu 
vermeiden. Diese Immunbehandlung erfolgt zum 
Einen Homöopathisch und zum Anderen durch die 
Einnahme von Prä-und Probiotika, welche auch bei 
zahlreichen Darmerkrankungen und Reizzuständen 
praktikabel & schnell eingesetzt werden können.

Einen weiteren Schwerpunkt stellt die Behand-
lung des gesamten Bewegungsapparats in Form einer 
Wirbelsäulentherapie und der Korrektur des Becken-
schiefstands dar. Dadurch werden die Bandscheiben 
entlastet und Muskel-/Nerven- und Ischiasschmer-
zen oder Verspannungen gelöst. Das „Kreuz mit dem 
Kreuz“ kann somit gelindert werden. Auch für Migrä-
nepatienten, Schulterpatienten und Zähneknirscher 
bringt unter Anderem die Behandlung des Bewe-
gungsapparats oft Besserung.

Für alle, die mal wieder so richtig die Seele baumeln 
lassen wollen bietet Sabine Bayr-Seifert Wellness-
massagen an. Die „Tibetsiche-Rückenmassage“ oder 
„Hot-Stone-Massage“ mit warmem Öl und warmem 
Basaltsteinen sind besonders beliebt. Alle Massagen 
sind auch ganzjährig als formschöner Geschenkgut-
schein erhältlich und zum Geburtstag oder auch zur 
Weihnachtszeit eine tolle Idee. 

Seit einem Jahr ist die Praxis mit einem modernen 
3D/4D-Ultraschallgerät ausgestattet. Ganz nach dem 
Motto „Das Wunder der Schwangerschaft mit allen 
Sinnen genießen“ können dadurch unvergessliche 
Live-Augenblicke  und bleibende schöne Erinnerun-
gen durch Gesichts-3D-Bilder für´s Fotoalbum ge-
schaffen werden. Durch 4D-Ultraschall erhält man die 
Gelegenheit, sein Baby bei jeder Bewegung im Bauch 
live zu beobachten – ob beim „Turnen“ oder beim 
„Daumen lutschen“ – wahrhaftig ein „bewegendes 
Live-Erlebnis“ für alle werdenden Eltern. Besonders 
gut eignet sich dazu die 25.-32. SSW. Tolle Baby-3D-
Bilder aus der Praxis sind auf der Homepage unter 
www.Baby-3D-Burgau.de zu sehen  und für werdende 
Eltern eine außergewöhnlich schöne Geschenkidee.
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Michaelimarkt
Am Sonntag, den 25. September 2011 findet der her-
kömmliche

Michaelimarkt

statt. Hierzu laden wir Sie herzlich ein.

Die örtlichen Verkaufsstellen können an diesem Tag von 
13.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet sein.

Burgau, den 01.09.2011
STADT BURGAU

Freiwilliger Wehrdienst
Übermittlung von Daten an das Bundesamt für Wehr-
verwaltung

Zum 1. Juli 2011 ist die allgemeine Wehrpflicht, soweit 
kein Spannungs- oder Verteidigungsfall vorliegt, ausge-
setzt und in einen freiwilligen Wehrdienst übergeleitet 
worden. Frauen und Männer, die Deutsche im Sinne 
des Grundgesetzes sind, können sich nach § 54 des 
Wehrpflichtgesetzes verpflichten, freiwillig Wehrdienst 
zu leisten. Damit das Bundesamt für Wehrverwaltung 
die Möglichkeit hat, über den Wehrdienst zu informie-
ren, übermittelt die die Meldebehörde im Oktober 2011 
folgende Daten von Personen mit deutscher Staatsange-
hörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden, an das 
Bundesamt für Wehrverwaltung:

Familienname, Vornamen und aktuelle Anschrift.

Betroffene haben das Recht, der Datenübermittlung 
zu widersprechen. Der Widerspruch ist an keine Vor-
aussetzung gebunden und braucht nicht begründet zu 
erden. Er kann bei der Meldebehörde, Stadt Burgau, 
Gerichtsweg 8, 89331 Burgau, Tel. 08222/4006-24 oder 
-27, eingelegt werden.

Falls der Datenübermittlung nicht bis spätestens 30. 
September 2011 widersprochen wurde, werden die ge-
nannten Daten weitergeben.

Stadt Burgau, Meldebehörde

Grüngutentsorgung
Herbert Blaschke, Nusslacherhof, Tel: 1241
Öffnungszeiten: (Sommer) Mi:  14 – 18 Uhr
Fr:  14 – 17 Uhr; Sa:  9 – 13 Uhr

Abfallentsorgungsanlagen
Pyrolyse – Remsharter Straße 51, Tel: 96030
Öffnungszeiten: 
Mo - Fr:  8 – 15:45 Uhr, Mi:  8 – 17:30 Uhr, 
jeden 1. Samstag im Monat:  8 – 11:45 Uhr

Kreisbauhof-Wertstoffhof
Industriestr. 39, Tel: 2602
Öffnungszeiten: Fr:  14 - 17 Uhr, Sa:  8:30 – 12 Uhr

Der Kaminkehrer 
kommt
Aufgrund mehrerer Veränderungen im Schornstein-
fegerhandwerk und der Novellierung der Bundesim-
missionsschutzverordnung führt Ihr zuständiger Be-
zirkskaminkehrermeister zwischen September und 
Dezember 2011 in Burgau  in den Bereichen um den 
Friedhof und um die Realschule in seinem zuständi-
gen Bereich die Feuerstättenschau durch. Die Feuer-
stättenschau ist eine Begutachtung aller Feuerstätten 
und Kamine im Gebäude hinsichtlich der Betriebs- 
und Brandsicherheit, sowie der Energieeinsparung 
und des Umweltschutzes. 

Vor der Durchführung dieser Feuerstättenschau er-
halten alle Kunden noch nähere Informationen durch 
ein gesondertes Schreiben. 

Für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung bei der 
Durchführung der Feuerstättenschau danken wir Ih-
nen bereits im Voraus.
Rainer Koch, Bezirkskaminkehrermeister
Energieberater (HWK)

Einladung zum öffentlichen Gelöbnis
Am 15. September wird auf dem TSV-Sportplatz wie-
der ein öffentliches Gelöbnis von Rekruten der Bun-
deswehr stattfinden. Das Besondere bei dieser Veran-
staltung ist, dass dieses Mal erstmalig nur freiwillige 
Rekruten ihren Eid geloben.  Seit dem 1. Juli ruht die 
Wehrpflicht. Und die Bundeswehr ist zu einer Freiwil-
ligen-Armee geworden.

Um 15.30 Uhr wird auf dem benachbarten Schul-
sportplatz ein Feldgottesdienst stattfinden. Im An-
schluss marschieren die Rekruten begleitet vom 
Heeresmusikcorps in das Stadion ein. Der TSV wird 
wieder die Gäste und Besucher mit Speisen und Ge-
tränken versorgen.
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Keine Bank ist näher !

Raiffeisenbank
Burgau eG

	über 6.000 Mitglieder und 20.000 Kunden
	15 Geschäftsstellen mit über 40 Beratern
	Persönliches Engagement,  
 das Sie in den Mittelpunkt stellt

 Tel. (08222) 4008-0  •  www.rb-burgau.de

GRAFIK·TEXT·DRUCK

Ernst Röderer
Markgrafenstr. 7
89331 BURGAU
Fon 0 82 22 / 9661-0 · Fax -30

Grafikdesign . Webdesign . Offsetdruck . Digitaldruck . Briefbogen
Stempelherstellung . Lettershop . Etiketten . Abizeitungen
Broschüren . Flyer . Kuverts . Formulare . Plakate . Visitenkarten . Bücher
Personalisierung . Kuvertierung . Postauflieferung . Kalender . . .

www.roederer-druck.de

www.facebook.com/roederer.druck

Röderer_Anzeige4c_Stadtzeitung_92x64,5  24.06.11  10:36  Seite 1

Adalbert Eiband GmbH
Steinmetzmeisterbetrieb

Grabdenkmäler und Bauarbeiten aus Naturstein
seit 1913 in Burgau

Büro:
Amselweg 1

89331 Burgau
Tel.: 08222 / 2579

Fax: 08222 / 411235
www.a-eiband.de

AE

Fassadenanstrich mit unserer bewährten 
Qualität – zu preiswerten Konditionen!

MALEREI BURGAU

www.bigelmayr-art.de Mobil: 0171-5121859

Gardinen · Stoffe · Handarbeiten · Wolle
Bahnhofweg 15 · 89331 Burgau

Telefon 0 82 22/16 95 · www.stoeckle-stoffe.de

STÖCKLE

· Gardinen · Schienen, Stangen
· Handarbeit · Lamellen, Rollos
· Stoffe · Sonnenschutz
· Wolle · Möbelstoffe
 · Schaumstoff

Vertrauen Sie Ihre 
Gardinenwünsche 

Ihrem Fachgeschäft an.

Redaktions- und Anzeigenschluss für die  
Oktoberausgabe ist der 16. September 2011.
Bitte beachten Sie, dass der Raum für Anzeigen auf vier 
Seiten beschränkt ist. Buchen Sie daher rechtzeitig!
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VOGELE

Industriestr. 62  ● 89331 Burgau ●

 







EUR 350,EUR 350,EUR 350,EUR 350,----
incl. Seitenteile








 

Ausstellungsstück

3,5x3,5m

Ausstellungsstück

Individuelle Verschattungs-Lösungen, Insektenschutzgitter, Terrassendächer und vieles mehr.

Wetter- Sicht- und Sonnenschutz
Terrassenüberdachungen
Industriestr. 62
89331 Burgau
Tel.: 08222/410795

Markisen

Außenjalousien

Terrassenüberdachungen

Wintergarten-Verschattungen

Asymmetrische Verschattungen

Torantriebe und Steuerungen

Verschattungen für den Innenbereich

Rollladen in allen Farben und Ausführungen

Sicht und Windschutz für Ihre Terrasse oder Balkon

Rolltore aus Aluminium für alle Anwendungsbereiche

Insektenschutz – Schutz vor lästigen Plagegeistern

Fensterläden – funktionell und praktisch für jeden Haustyp

Lichtschachtabdeckungen – gegen Schmutz und Insekten

Beratung – Service – Verkauf – Montage – alles aus einer Hand
info@bws-bautechnik.de ■ www.bws-bautechnik.de Rollladendämmung – für geringere Heizkosten u. angenehmes Raumklima

 F i s c h e r
Medienteam

 F i s c h e r
Medienteam

Qualität ... Leistung ... Service

Qualität ... Leistung ... Service

www.fischer-medienteam.de
Gestaltung und Herstellung von Werbemedien

laupheim-aktuell.de

burgau- aktuell.de

Zengerlestraße 3 · 89331 Burgau · Tel. 08222 9616642

Qualität   ...   Leistung   ...   Service 
Das Profiteam für die Gestaltung und Herstellung von Werbemedien!
info@fischer-medienteam.de  ·  www.f ischer-medienteam.de
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